
Gebet für den 7. Oktober 2024                                                  

Das Gebet ist ein Vorschlag für religiöse Feiern zur Erinnerung an den 7. Oktober 2023. Es 

kann vor Ort jeweils überarbeitet werden. Angeregt wurde das ökumenische Gebet durch 

eine Arbeitsgruppe in NRW. Herausgegeben wird es nach Gesprächen mit jüdischen und 

muslimischen Persönlichkeiten durch den Vorsitzenden und Geschäftsführer des  

Abrahamischen Forums in Deutschland. 

 

Ein Jahr schrecklichen Terrors und Krieges ist vergangen, ohne dass es gelungen ist, den 

Terror zu beenden, die Waffen zum Schweigen zu bringen und die anhaltende Gewalt zu 

stoppen.  

Deshalb bitten wir um Frieden für die Menschen in Israel, in Gaza und im Nahen Osten. Wir 

bitten darum, dass Menschen nicht unfähig zum Frieden werden.  

Auch in unserer Gesellschaft haben Bedrohung, Angst und Hass zugenommen. Menschen 

jüdischen Glaubens fühlen sich nicht mehr sicher. Menschen muslimischen Glaubens 

erfahren Anfeindung und Ablehnung. Mögen die Menschen erkennen, dass wir als Juden, 

Christen und Muslime zum Frieden aufgerufen sind.  

Wir bitten den Ewigen, uns auf Wegen zum Frieden beizustehen. 

Vor einem Jahr wurden Menschen in Israel in grauenvoller Weise angegriffen und getötet, 

andere als Geiseln brutal verschleppt. Die Bilder lassen uns nicht los und die Trauer und der 

Schock sitzen tief. Wir bitten für die Angehörigen der Opfer in Israel und für die Angehörigen 

der getöteten Geiseln, die vergeblich auf ein Wiedersehen gehofft hatten. Noch immer 

bangen Menschen, die als Geiseln gefangen sind darum, endlich frei gelassen zu werden. 

Mögen sie bald wieder bei ihren Familien sein. 

Wir bitten den Ewigen, uns auf Wegen zum Frieden beizustehen. 

Wir bitten um Schutz für die Menschen in den Kriegsgebieten. 

Wir bitten für Kinder und Jugendliche, deren Kindheit zerstört wurde, die ihre Eltern verloren 

haben. Mögen sie vor weiteren Gefahren bewahrt werden und Menschen finden, denen sie 

vertrauen können. 

Wir bitten den Ewigen, uns auf Wegen zum Frieden beizustehen. 

Unsere Welt wurde zum Guten hin geschaffen. Erforderlich sind nun Wege aus der 

Dunkelheit in das Licht.  

Wir bitten den Ewigen, uns auf Wegen zum Frieden beizustehen. 

 


